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überliefern uns in ihren Evangelien die Gleichnisse vom Sämann, vom
Senfkorn und von den »bösen« Winzern. Den Unterschieden zwischen
den Überlieferungen wird in der Gleichnisforschung bislang keine
besondere Bedeutung beigemessen. Dementgegen liegt der
vorliegenden Untersuchung die Annahme zugrunde, dass die
Gleichniserzählungen ein genuiner Bestandteil ihres jeweiligen
synoptischen Evangeliums sind. Die drei Gleichnisse werden nicht als
nur ein einziges Gleichnis in drei Kontexten, sondern als ein Gleichnis
in drei unterschiedlichen Versionen in drei unterschiedlichen
narratologischen Kontexten betrachtet. Dabei wird deutlich: Die
redaktionellen Unterschiede zwischen den Gleichnisversionen sind auf
die theologischen und christologischen Ansichten der drei Evangelisten
zurückzuführen und vor allem damit zu begründen.


